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N E W S L E T T E R   04-16 

11.12.2016 

 

Bürgerinitiative  Verein 

Gleiches Ziel, andere Form! 

Wie Sie einem Newsletter vom 29.11.2016 entnehmen konnten, gibt es jetzt auch einen Verein ProFeld.  

Ihre Bürgerinitiative bleibt Ihnen aber unter dem Namen Bürgerinitiative erhalten und treu; um Verwechselungen vor-
zubeugen, unter dem Namen Bürgerinitiative WernerFeld. Auch unsere Homepage finden Sie im Internet im gewohn-
ten Bild unter der Adresse www.profeld.de und jetzt auch unter www.WernerFeld.de. 

Wir stehen als Bürgerinitiative WernerFeld nicht in Konkurrenz zum Verein ProFeld, sondern möchten das Ziel, das 
Naherholungs- und Landschaftsschutzgebiet Werner Feld zu erhalten, in der Organisation einer Bürgerinitiative mit 
großem Engagement und konstruktiver Arbeit verfolgen. 

Aus diesem Grund bauen wir auf eine intensive Zusammenarbeit und einen regen Informationsaustausch mit dem 
Verein ProFeld. 

Bericht über die Sitzung des Rats der Stadt Bochum am 08.12.2016 

Schon mit der Beschlussvorlage der Verwaltung vom 13.10.2016 war klar, dass die Flächen des Werner Feldes zu-
nächst nicht als Bereich für gewerbliche- und industrielle Nutzung (GIB) und allgemeine Siedlungsbereiche (ASB) in 
den Regionalplan Ruhr aufgenommen werden.  

Ist das Werner Feld damit außer Gefahr? 

Nein, leider nicht! Der Güterbahnhof Langendreer wird als GIB und ASB in den Regionalplan aufgenommen und 
dieser soll über die Nord Variante (auch Umgehungsstraße Somborn genannt) erschlossen werden! 

 

Die Begründung, die Flächen des Werner Feldes nicht in den Regionalplan aufzunehmen, lag leider nicht in der Ein-
sicht, dass die Bevölkerung des Bochumer Ostens am Werner Feld hängt oder dass das Werner Feld aus ökologi-
scher Sicht nicht zerstört werden darf. Vielmehr begründet sich die Nichtaufnahme in der fehlenden Straße zur Er-
schließung (siehe in der folgenden Tabelle: "Achtung: Erschließung nur bei Realisierung der Umgehungsstraße 
Somborn (B235) gesichert!") 

 

http://www.profeld.de/
http://www.wernerfeld.de/
http://www.wernerfeld.de/Download/2016-10-13_Beschlussvorlage_der_Verwaltung.pdf
http://www.wernerfeld.de/GIB_4_5_ASB_4_3.php
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Bereits im Juli 2016 wurde von den Ratsfraktionen der SPD und der GRÜNEN ein Antrag gestellt, nachdem zunächst 
nur 5 GIB-Flächen in den Regionalplan aufgenommen werden sollten. Am 08.12.2016 wurde im Rat über die aufge-
führten Flächen diskutiert und dem Antrag zugestimmt.  

Die folgende Tabelle zeigt, um welche Flächen es geht (Details zu den Flächen finden Sie hier ...). 

 

Damit sind die Forderungen des Regionalplan Ruhr,  

 82 ha zusätzliche Fläche für Gewerbe und Industrie bereit zu stellen, lange nicht erfüllt. 

 24 ha zusätzliche Siedlungsfläche bereit zu stellen, erfüllt. 

 

 

Die Debatte 

In der Diskussion um die Meldung von Flächen als Bereiche für gewerbliche- und industrielle Nutzung und allgemeine 
Siedlungsbereiche wurden von den Ratsmitgliedern der Fraktionen verschiedene Aspekte angeführt, wie z.B. 

 der hohe Versiegelungsgrad in Bochum im Vergleich zu anderen Nachbarstädten 

 der „Flächenfraß“ in Höhe von 572 m²/Tag 

 die Tatsache, dass selbst Freiflächen mit anerkannt hoher ökologischer Bedeutung (sogenannte 
Regionale Grünzüge) zur Disposition stehen 

 Flächenrecycling vor Versiegelung von Freiflächen 

 die klimatischen Auswirkungen durch Flächenversiegelung 

 die Frage, ob tatsächlich 82 ha zusätzliche Fläche für Gewerbe und Industrie erforderlich sind 

 die Notwendigkeit der Bereitstellung von attraktiven Flächen für Gewerbe und Industrie, um neue 
Arbeitsplätze zu schaffen 

 

In der Diskussion um die Nutzung des Güterbahnhofs in Langendreer (südlich der beiden Opel-Flächen II und III (sie-
he unten), wurde auch über die Zukunft des Werner Feldes diskutiert.  

Ein Ratsmitglied wies auf die marginale Optimierung der Verkehrssituation bei Realisierung der Nord Variante hin 
(siehe hierzu auch unter www.wernerfeld.de/Fakt) und die Bezirksbürgermeisterin Ost Andrea Busche hielt ein Plädo-
yer für den Erhalt des Werner Feldes als beliebtes Naherholungsgebiet im Bochumer Osten. 

Besonders erfreulich war für uns, wie der Begriff Werner Feld in viereinhalb Monaten Arbeit den Weg in den Bochu-
mer Rat gefunden hat. 

 

 

 

 

 

http://www.wernerfeld.de/Download/2016-07-05_Aenderungsantrag_SPD_GRUENE.pdf
http://www.wernerfeld.de/Download/PPP_GIB_%20_ASB_web.pdf
http://www.zh-coach.de/feld/RGZ.php
http://www.wernerfeld.de/Fakt.php#15_Sekunden
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Der Güterbahnhof Langendreer - GIB 4-4 

Mit der Meldung des Güterbahnhofs in den Regionalplan kommt 
die Nord Variante (Umgehung Somborn) wieder ins Spiel, denn 
das Gewerbegebiet, dass zukünftig auf dem Güterbahnhof ent-
stehen könnte, soll über die Nord Variante an die A 40 angebun-
den werden. 

Das bedeutet, dass die Bürgerinitiative Werner Feld weiter 
am Ball bleiben muss - bitte unterstützen Sie uns dabei! 
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Stand Unterschriften-Aktion 

Nach aktuellem Stand haben sich 3.013 Bürgerinnen und Bürger in unsere Unterschriften-Listen für den Erhalt des 
Werner Feldes eingetragen. 

 

 

Aktuelle News, Berichte und Dokumente…  

… finden Sie auf unserer Website unter: www.WernerFeld.de oder auf Facebook! 

 

 

 

 

Empfehlen Sie auch bitte den Newsletter im Freundes- und Bekanntenkreis weiter. 

 

 

 

 

Ihre Bürgerinitiative WernerFeld info@Wernerfeld.de 

www.WernerFeld.de 

 
 

 

http://www.wernerfeld.de/index.php
https://www.facebook.com/profeld/
mailto:info@Wernerfeld.de
http://www.wernerfeld.de/

